
 

5.5.2024 Aktionstag Alb Fils Kliniken 
 
Am 5.Mai war Tag der Händehygiene. Dieses Jahr stand er unter dem Motto: 
„Der Zugang bist Du. Für Infektion oder Heilung“ 
Die Vorbereitungen zur Verlängerung des Gold Zertifikats bis 2025 nahmen wir zum Anlass 
die Information zur Händehygiene am 5.5.24 in AFK- inline (Informationsforum der Klinik) 
mittels eines Beitrags zu diesem wichtigen Thema zu veröffentlichen. 
Das diesjährige Motto sagt kurz und prägnant, was sowohl Gute als auch Schlechte Hände-
hygiene bewirken kann. Jeder Einzelne steht in der Verantwortung. Damit sind alle im Ge-
sundheitsdienst tätigen Personen gemeint. 
Beschäftigte können durch konsequente Händehygiene, gemäß den 5 Indikationen, nicht nur 
den Patienten als auch sich selbst maßgeblich schützen. 
Wir Hygienefachkräfte dichteten zum Tag der Händehygiene folgendes: 
 
Ode zum Tag der Händehygiene 
Es war einmal ein Erreger auf der Haut, 
der dachte sich was für ein Schmaus. 
Die Hand, egal ob von Arzt, Therapeut oder Schwester, 
die Welt steht offen für meine Bakterien-Nester. 
 
Der Handkontakt zum Patienten ist toll, 
alles mit Erreger-Kollegen voll. 
Von Patient zu Patient 
gehen wir ganz schnell über auf jeden Klient. 
 
Und sind wir dann so richtig viele, 
verfolgen wir unsere eigenen Ziele. 
Der Ausbruch ist da. 
Wir sind erfolgreich, hurra! 
So schnell kann es gehen, 
von Kopf bis zu den Zehen. 
 
Die Moral von der Geschicht, 
vertrau allein den Handschuhen nicht. 
Desinfektion ist das oberste Gebot, 
dafür gibt es zwar kein Lob. 
Aber der Patient wird es dir danken 
und wird nicht unnötig erkranken. 
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Mit unserem Gedicht „Ode zum Tag der Händehygiene“ haben wir uns am 
Patientensicherheitstag, den 17.09.2024, im Haus beteiligt. 
Im Foyer und im Eichert´s (Mitarbeiter Kantine) gab es eine Mitmachaktion für Mitarbeitende. 
Im Eichert´s wurden Situationen in der Patientenversorgung aufgebaut bzw. dargestellt, die 
an Hand eines Sicherheitsparcours abgearbeitet und auf Fragebögen beantwortet werden 
mussten. An erster Stelle standen die 5 Indikationen der Händehygiene.  
An den angebotenen Schwarzlichkontrollen konnten sich neben den Mitarbeitern auch 
Patienten und Besucher beteiligen. Hierbei war es uns wichtig zu zeigen wie effektiv die 
Händehygiene ist, wenn ausreichend Händedesinfektionsmittel genutzt und die Einwirkzeit 
eingehalten wurde. Bei den Ergebnissen gab es so manchen „AHA“ Effekt. 
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Finde die Fehler: 
1. Name auf dem Bettschild und dem Pa-

tientenidentifikationsarmband stimmen 
nicht überein (Puppe/ fiktiver Patient) 

2. Urinbeutel hängt zu hoch 
3. Verband am rechten Arm ist blutig 
4. Venenverweilkanüle ist nicht richtig 

versorgt 
5. Redon hat keinen Sog und ist abge-

klemmt 
 


